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Jede Menge treffsicherer Majestäten
Schützenbruderschaften feierten erfolgreiche Schützenfeste in Kardorf/Waldorf, Merten,
Roisdorf und Bornheim-Ort
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Jede Menge treffsicherer Majestäten
Schützenbruderschaften feierten erfolgreiche Schützenfeste in Kardorf/Waldorf, Merten,
Roisdorf und Bornheim-Ort
Wie jedes Jahr im Sommer zeleb-
rieren die Bruderschaften des Be-
zirksverband Bund Vorgebirge im
Bund Historische Deutsche Schüt-
zenbruderschaften ihre Schützen-
feste und lassen dieses Brauch-
tum in ihren Orten lebendig wer-
den. Neben dem geselligen Bei-
sammensein, den Festmessen und
Umzügen gehören die Schießwett-
bewerbe, insbesondere das Kö-
nigsschießen zu den Höhepunk-
ten der Festtage. So auch in Kar-
dorf/Waldorf, Merten, Roisdorf und
Bornheim-Ort.
Kardorf/WKardorf/WKardorf/WKardorf/WKardorf/Waldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. „Wir hatten zwei
super Tage auf unserem Festplatz
an der Waldorfer Nelkenstraße.
Tolles Wetter, hervorragender
Besuch, begeisterte Gäste und
großartige Schießwettbewerbe -
Schützenherz, was willst du mehr.“
Sarah Braun, 1. Brudermeisterin
der seit einem Jahr vereinten St.
Sebastianus und Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Kardorf-Waldorf,
konnte sich zu Recht über gelun-
gene Festtage freuen. Beim Kö-
nigsschießen erwies sich Michael
Kusche als am treffsichersten und
holte mit dem 43. Schuss den Kö-
nigsvogel von der Stange. Da der
62-jährige zuvor bereits zweimal
(2010 und 2015) König bei der
inzwischen aufgelösten Schützen-
bruderschaft St. Hubertus Hem-
merich war, regiert er zusammen
mit seiner Frau Alke als neues
Kaiserpaar die dortigen Schützen.

Sie folgen damit dem bisherigen
Kaiserpaar Ralf und Annemie Lau-
fenberg nach. Auch war Kusche
2016 Bezirkskönig und nahm 2018
am Europaschießen in den Nie-
derlanden teil. Neue Schützen-
liesel ist Liselotte Hanfland, die
ihre Treffsicherheit schon bei den
Königsschießen der früheren Kar-
dorfer Bruderschaft unter Beweis
gestellt hat und sich dort 2023
zum Schützenkaiser krönen las-
sen durfte. Neuer Bambiniprinz
ist Marlon Stark, Schülerprinz
Bastian Kretschmann, Jugendprin-
zessin Natalia Zea-Smith, Bürger-
könig Tobias Bürger und Gastkö-
nig Willi Scheeben von der Bru-
derschaft Nettekoven-Impeko-
ven. Das Fässchenschießen ge-
wann das Team der „Vürjebirchs
Jonge“ vor der Mannschaft „Die
Schocker“ und der des JGV Kar-
dorf. Alle Majestäten werden bei
der Krönungsandacht am 18. Ok-
tober in der Pfarrkirche St. Joseph
mit anschließendem Krönungsball
im Bürgerhaus offiziell inthroni-
siert. Zu beiden Veranstaltungen
lädt die Bruderschaft alle Mitbür-
ger der beiden Orte herzlich ein.
MertenMertenMertenMertenMerten. Josef Müller, Schießmeis-
ter der Schützenbruderschaft St.
Rochus & St. Sebastianus Merten
und derzeitiger Prinzgemahl, kam
zunehmend ins Schwitzen. Denn
das Schießen auf den Königsvogel
zog sich und zog sich. Als ihm nur
noch sieben Patronen zur Verfü-

gung standen, erbarmte sich Va-
nessa Klein und machte dem zä-
hen Vogel den Garaus. „Das war
ein schweres Stück Arbeit. Ich bin
total geschafft, aber auch total
glücklich“, sprudelte es aus dem
neuen König hervor. Als erste gra-
tulierten ihr Karoline Dederichs,
Andreas Klein, Günter Klein, Mar-
gret Klein, Hans-Josef Klütsch und
Günter Koenen, die ihr einen fai-
ren und spannenden Wettkampf
geliefert hatten. Die 22-jährige
Vanessa Klein ist trotz ihres jun-
gen Alters bereits eine sehr erfah-
rene und erfolgreiche Schützin. Di-
verse Mal war sie Schüler- und Ju-
gendprinz und 2023 sogar Bezirks-
und Diözesanjugendprinz. Bevor sie
den entscheidenden Treffer setzte,
hatten der amtierende König Ker-
stin Müller den Kopf, sie selbst
den rechten Flügel, Günter Koe-
nen den linken Flügel, Josef Müller
die rechte Kralle, Andreas Klein
die linke Kralle und Karoline De-
derichs den Schweif abgeschossen.
Neuer Inaktiven König ist Monika
Kaufmann, Bürgerkönig Volker
Funk und Jugendprinzessin Emilia
Klein. Besonders geehrt wurde
Monika Kaufmann für 30 Jahre un-
ermüdlichen und beispielhaften
ehrenamtlichen Einsatz für die Bru-
derschaft. Offiziell werden die neu-
en Majestäten im Rahmen der
Krönungsandacht in der Mertener
Pfarrkirche mit anschließendem
Krönungsball am 15. November
inthronisiert.
RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Nach nur 75 Schuss mit
der großkalibrigen Donnerbüchse
holte Mark Steinhauer den die-
ses Mal gar nicht zähen Königs-
vogel aus seinem Nest. Gegen 14
Kombattanten setzte er sich durch
und kann nun mit Ehefrau Franzis
als Königin zum zweiten Mal die
Roisdorfer Grünröcke regieren.
Zuvor hatten der amtierende Kö-
nig Christian Rott den Kopf, An-
dreas Tillmann den rechten Flü-
gel, Christian Lehnen den linken
Flügel und Guido Schmitz den
Schweif des zum zweiten Mal von
Friedel Fassbender gefertigten
Königsvogel abgeschossen. Neu-
er Bürgerkönig ist Hubert Kente-
nich. Erfolgreich waren auch die
Brüder Til Wersuhn als Bürgerprinz

und sein Bruder Moritz als Ju-
gendprinz. Beim Schießen der
Gastbruderschaften auf eine er-
neut von Ernst Gierlich (Vorsit-
zender der Heimatfreunde Rois-
dorf) liebevoll gestalteten Ehren-
scheibe mit Dorfmotiven hatte der
SSF Lengsdorf die Nase vorn. Das
Schießen der Ortsvereine ent-
schieden die „Quellentiger“ vor
dem Ortsausschuss Roisdorf und
dem Pfarrausschuss St. Sebastian
für sich. Beim Wettbewerb der
Gastbruderschaften siegte das
Team aus Nettekoven-Impekoven
vor Alfter-Ort und Lengsdorf.
Der offizielle Krönungsball findet
beim Patronatsfest am 24. Januar
2026 im Ratssaal des Bornheimer
Rathauses statt.
Bornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-Ort. Der Tag begann mit
einer Heiligen Messe. Mit dem
traditionellen Frühschoppen, dem
Festzug durch den Ort mit an-
schließendem Platzkonzert des
Musikverein Bornheim, der gro-
ßen Tombola und den Schießwett-
bewerben jagte ein Highlight das
nächste. Im Mittelpunkt stand
schließlich das Bürgerkönigsschie-
ßen, das Norman Gerold mit 29
von 30 möglichen Ringen für sich
entschied. Der 27-jährige „Ur-

Hatten allen Grund zur Freude beim Mertener Schützenfest: (v.l.)Hatten allen Grund zur Freude beim Mertener Schützenfest: (v.l.)Hatten allen Grund zur Freude beim Mertener Schützenfest: (v.l.)Hatten allen Grund zur Freude beim Mertener Schützenfest: (v.l.)Hatten allen Grund zur Freude beim Mertener Schützenfest: (v.l.)
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Norman Gerold (2.v.r.) folgt als Bürgerkönig Lukas Maschke (2.v.l.) nach. Brudermeister Peter Klett (r.) undNorman Gerold (2.v.r.) folgt als Bürgerkönig Lukas Maschke (2.v.l.) nach. Brudermeister Peter Klett (r.) undNorman Gerold (2.v.r.) folgt als Bürgerkönig Lukas Maschke (2.v.l.) nach. Brudermeister Peter Klett (r.) undNorman Gerold (2.v.r.) folgt als Bürgerkönig Lukas Maschke (2.v.l.) nach. Brudermeister Peter Klett (r.) undNorman Gerold (2.v.r.) folgt als Bürgerkönig Lukas Maschke (2.v.l.) nach. Brudermeister Peter Klett (r.) und
Ehrenbrudermeister Heinz-Willi Acker (l.) nahmen die Ehrung vor.Ehrenbrudermeister Heinz-Willi Acker (l.) nahmen die Ehrung vor.Ehrenbrudermeister Heinz-Willi Acker (l.) nahmen die Ehrung vor.Ehrenbrudermeister Heinz-Willi Acker (l.) nahmen die Ehrung vor.Ehrenbrudermeister Heinz-Willi Acker (l.) nahmen die Ehrung vor.

Bornheimer“ folgt damit auf Lu-
kas Maschke, der im letzten Jahr
diese Ehre errang. Gerold ist als
engagiertes Mitglied des Jungge-
sellenvereins „Freundschafts-
bund“ dem Bornheimer Brauch-
tum eng verbunden und war 2023
beim 40-jährigen JGV-Jubiläum
dessen Maikönig. Für ihn ist „die
Würde des Bürgerkönigs eine gro-
ße Ehre“ und er freut sich „auf
eine tolle Zeit mit dem Schützen-
verein“. Maschke denkt gern an
sein Jahr als Bürgerkönig zurück
Er hatte viel Spaß und das Be-
zirksschützenfest bleibt ihm un-
vergesslich in Erinnerung. Dem
Schützenwesen war er schon
immer verbunden und unter an-
derem Schüller- und Jugendprinz
in Merten. Da ihn vor allem das
Wettbewerbsschießen reizt, über-
legt er, sich zu einem späteren
Zeitpunkt bei der Bruderschaft als
aktives Mitglied zu engagieren.
„Aber zunächst hat die Familie
Priorität“, erläutert der 33-jähri-
ge, der in naher Zukunft zum zwei-
ten Mal Familienvater wird. Das

Schießen der Ortsvereine gewann
der JGV vor dem Musikverein und
der Freiwilligen Feuerwehr Born-
heim. Den Ehrenpreis in der Al-
ters-/Seniorenklasse gewann

Markaus Hergarten aus Brenig.
In der Schützenklasse siegte Björn
Hoffmeister aus Remagen, bei den
Damen Klara Clasen (Brenig) und
bei den Jugendlichen Emilia Klein

aus Merten. Der Nachfolger des
derzeitigen Schützenkönigs Jan
Interthal wird erst beim Patro-
natsfest Anfang November ermit-
telt. (WDK)
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Mit lokalem Blick, Sachverstand und Augenmaß
Gottfried Düx kandidiert für die UWG in Kardorf für den Bornheimer Stadtrat - Kleinste
Mitbürger liegen ihm besonders am Herzen

Anzeige

Gottfried Düx und sein geliebtes Kardorf - das gehört einfach zusammen. Deshalb kandidiert er bei derGottfried Düx und sein geliebtes Kardorf - das gehört einfach zusammen. Deshalb kandidiert er bei derGottfried Düx und sein geliebtes Kardorf - das gehört einfach zusammen. Deshalb kandidiert er bei derGottfried Düx und sein geliebtes Kardorf - das gehört einfach zusammen. Deshalb kandidiert er bei derGottfried Düx und sein geliebtes Kardorf - das gehört einfach zusammen. Deshalb kandidiert er bei der
Kommunalwahl am 14. September für den Bornheimer Stadtrat. (Foto: WDK)Kommunalwahl am 14. September für den Bornheimer Stadtrat. (Foto: WDK)Kommunalwahl am 14. September für den Bornheimer Stadtrat. (Foto: WDK)Kommunalwahl am 14. September für den Bornheimer Stadtrat. (Foto: WDK)Kommunalwahl am 14. September für den Bornheimer Stadtrat. (Foto: WDK)

KardorfKardorfKardorfKardorfKardorf. „Ich möchte Kardorf
im kommenden Bornheimer
Stadtrat eine starke Stimme
verleihen.
Zugleich möchte ich die über-
greifenden Aufgaben der Stadt
in den derzeit schwierigen
Zeiten mitgestalten und mit-
entscheiden.“
Gottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried Düx bewirbt sich für
die Unabhängige Unabhängige Unabhängige Unabhängige Unabhängige Wählerge-Wählerge-Wählerge-Wählerge-Wählerge-
meinschaft (UWG) Bornheimmeinschaft (UWG) Bornheimmeinschaft (UWG) Bornheimmeinschaft (UWG) Bornheimmeinschaft (UWG) Bornheim
bei der Kommunalwahl am 14.
September um ein Stadtrats-
mandat.
„Denn die UWG geht die an-
stehenden grundlegenden
wie speziellen Aufgaben und
Probleme mit klarem lokalen
Blick, Sachverstand und finan-
ziellem Augenmaß in den po-
litischen Gremien an. Sie
macht keine Politik in Hinter-
zimmern oder im Bornheimer
Klüngel und lässt sich nicht
von Fraktionszwang oder Lob-
byismus treiben.“
Gottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried Düx, geboren 1954
in Bonn, lebt seit 1977 in Kar-
dorf, ist verheiratet, hat zwei
erwachsene Töchter und ist
zweifacher Großvater. Beruf-
lich war er 48 Jahre als lei-
tender Angestellter einer
deutschen Großbank tätig.
Auch als Ruheständler ist er
aktuell im Prüfungsausschuss
der IHK Bonn/Rhein-Sieg und
als Dozent an der Dualen Hoch-
schule Mosbach in Baden-
Württemberg aktiv.
Seit 2020 kümmert GottfriedGottfriedGottfriedGottfriedGottfried
DüxDüxDüxDüxDüx sich im StadtrStadtrStadtrStadtrStadtrat und at und at und at und at und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schüssenschüssenschüssenschüssenschüssen vor allem um Haus-Haus-Haus-Haus-Haus-
haltsfragenhaltsfragenhaltsfragenhaltsfragenhaltsfragen, Stadtentwick-Stadtentwick-Stadtentwick-Stadtentwick-Stadtentwick-
lunglunglunglunglung und als parteipolitischer
Sprecher um SportSportSportSportSport, KulturKulturKulturKulturKultur und
EhrenamtEhrenamtEhrenamtEhrenamtEhrenamt. Darüber hinaus
liegt ihm die persönliche Be-
treuung von Flüchtlingen, die
Mitarbeit im Integrationsaus-
schuss und eine enge Zusam-

menarbeit mit dem Senioren-
beirat am Herzen. Ehrenamt-Ehrenamt-Ehrenamt-Ehrenamt-Ehrenamt-
lich, ideell und finanzielllich, ideell und finanzielllich, ideell und finanzielllich, ideell und finanzielllich, ideell und finanziell un-
terstützt Gottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried Düx
• den MGV „Liederkranz“MGV „Liederkranz“MGV „Liederkranz“MGV „Liederkranz“MGV „Liederkranz“

KardorfKardorfKardorfKardorfKardorf
• die SchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaft

Kardorf/WaldorfKardorf/WaldorfKardorf/WaldorfKardorf/WaldorfKardorf/Waldorf
• die Gemeinschaft Katholi-Gemeinschaft Katholi-Gemeinschaft Katholi-Gemeinschaft Katholi-Gemeinschaft Katholi-

scher Frauenscher Frauenscher Frauenscher Frauenscher Frauen Kardorf
Darüber hinaus wurde GottfriedGottfriedGottfriedGottfriedGottfried
DüxDüxDüxDüxDüx im Rahmen der Kommunal-
wahl 2020 von allen im Stadt-
rat vertretenen Parteien zum
Ortsvorsteher von KardorfOrtsvorsteher von KardorfOrtsvorsteher von KardorfOrtsvorsteher von KardorfOrtsvorsteher von Kardorf ge-
wählt.
Gemeinsam mit dem Ortaus-
schuss und engagierten Bür-
gern konnte eine Vielzahl von
Projekten umgesetzt werden:
• Einrichtung eines öffentli-

chen BücherschranksBücherschranksBücherschranksBücherschranksBücherschranks auf
dem Kirchplatz

• Schaffung eines Baumbe-Baumbe-Baumbe-Baumbe-Baumbe-
stattungsfeldesstattungsfeldesstattungsfeldesstattungsfeldesstattungsfeldes auf dem

Kardorfer Friedhof
• Aufstellung diverser Ruhe-Ruhe-Ruhe-Ruhe-Ruhe-

bänkebänkebänkebänkebänke im gesamten Ortsge-
biet

• Einrichtung und Betrieb des
Bürgerhaus KardorfBürgerhaus KardorfBürgerhaus KardorfBürgerhaus KardorfBürgerhaus Kardorf
(vormals „Zum Sänger-
heim“)

Für die kommende fünf Jahrekommende fünf Jahrekommende fünf Jahrekommende fünf Jahrekommende fünf Jahre
dauernde Ratsperiodedauernde Ratsperiodedauernde Ratsperiodedauernde Ratsperiodedauernde Ratsperiode will sich
Gottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried DüxGottfried Düx vor allem um fol-
gende Aufgaben besonders
kümmern, wobei ihm die kleins-
ten Mitbürger besonders am
Herzen liegen:
• Sicherheit  für  KitakinderSicherheit  für  KitakinderSicherheit  für  KitakinderSicherheit  für  KitakinderSicherheit  für  Kitakinder

und Schülerund Schülerund Schülerund Schülerund Schüler im Verkehr
(Schulwege usw.)

• Unterstützung beider K in-Kin-Kin-Kin-Kin-
dergärtendergärtendergärtendergärtendergärten in Kardorf

• Integration der zugezoge-Integration der zugezoge-Integration der zugezoge-Integration der zugezoge-Integration der zugezoge-
nen Neubürgernen Neubürgernen Neubürgernen Neubürgernen Neubürger in das örtli-
che Leben

• FlüchtlingsbetreuungFlüchtlingsbetreuungFlüchtlingsbetreuungFlüchtlingsbetreuungFlüchtlingsbetreuung und -----
integrationintegrationintegrationintegrationintegration

• Förderung der ört l ichenört l ichenört l ichenört l ichenört l ichen
VereineVereineVereineVereineVereine und des lokalenlokalenlokalenlokalenlokalen
BrauchtumsBrauchtumsBrauchtumsBrauchtumsBrauchtums

• Unterstützung der LebEKaLebEKaLebEKaLebEKaLebEKa,
insbesondere der Kardor-
fer Ausgabestelle

• Verkehrss icherheitVerkehrss icherheitVerkehrss icherheitVerkehrss icherheitVerkehrss icherheit und
StraßensanierungStraßensanierungStraßensanierungStraßensanierungStraßensanierung

• Ausbau des Öffentl ichenÖffentl ichenÖffentl ichenÖffentl ichenÖffentl ichen
P e r s o n e n n a h v e r k e h r sP e r s o n e n n a h v e r k e h r sP e r s o n e n n a h v e r k e h r sP e r s o n e n n a h v e r k e h r sP e r s o n e n n a h v e r k e h r s
(ÖPNV)

„Kardorf muss weiterhin ein„Kardorf muss weiterhin ein„Kardorf muss weiterhin ein„Kardorf muss weiterhin ein„Kardorf muss weiterhin ein
lebens- und l iebenswerterlebens- und l iebenswerterlebens- und l iebenswerterlebens- und l iebenswerterlebens- und l iebenswerter
Ortsteil unserer gemeinsamenOrtsteil unserer gemeinsamenOrtsteil unserer gemeinsamenOrtsteil unserer gemeinsamenOrtsteil unserer gemeinsamen
Stadt Bornheim sein. Dass dasStadt Bornheim sein. Dass dasStadt Bornheim sein. Dass dasStadt Bornheim sein. Dass dasStadt Bornheim sein. Dass das
nicht nur so bleibt, sondernnicht nur so bleibt, sondernnicht nur so bleibt, sondernnicht nur so bleibt, sondernnicht nur so bleibt, sondern
weiter optimiert wird, dafürweiter optimiert wird, dafürweiter optimiert wird, dafürweiter optimiert wird, dafürweiter optimiert wird, dafür
werde ich mich mit aller Kraftwerde ich mich mit aller Kraftwerde ich mich mit aller Kraftwerde ich mich mit aller Kraftwerde ich mich mit aller Kraft
gemeinsam mit der UWG ein-gemeinsam mit der UWG ein-gemeinsam mit der UWG ein-gemeinsam mit der UWG ein-gemeinsam mit der UWG ein-
setzen“, verspricht Gottfriedsetzen“, verspricht Gottfriedsetzen“, verspricht Gottfriedsetzen“, verspricht Gottfriedsetzen“, verspricht Gottfried
Düx. „Deshalb bitte ich SieDüx. „Deshalb bitte ich SieDüx. „Deshalb bitte ich SieDüx. „Deshalb bitte ich SieDüx. „Deshalb bitte ich Sie
um Ihre Stimme bei der Kom-um Ihre Stimme bei der Kom-um Ihre Stimme bei der Kom-um Ihre Stimme bei der Kom-um Ihre Stimme bei der Kom-
munalwahl am 14. Septem-munalwahl am 14. Septem-munalwahl am 14. Septem-munalwahl am 14. Septem-munalwahl am 14. Septem-
ber 2025.“ber 2025.“ber 2025.“ber 2025.“ber 2025.“ (WDK)
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Theater mit Busangebot für Bornheim
Das neue Programm der Theatergemeinde Bonn ist da
Fällt Ihnen manchmal die Decke
auf den Kopf? Würden Sie gerne
mehr ins Theater oder in die Oper
gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-
sellschaft und Anschluss in Ihrer
Umgebung? Dann haben wir ge-
nau das Richtige für Sie.
Die Theater-Busgruppe für Born-
heim freut sich immer über neuen
Zuwachs. Die erste Veranstaltung
ist am 19. September auf der Werk-
stattbühne „Bekenntnisse des
Hochstaplers Felix Krull“. Besucht
werden zudem Aufführungen im
Opernhaus, Contra-Kreis-Theater,
GOP Varieté Theater, Kleinen The-
ater und in Malentes Theater Pa-
last. Ein bunt gemischter Spiel-
plan also!
Das bewährte Konzept: Zu einem
festgelegten Abonnement-Pro-
gramm fährt die Gruppe in Be-
gleitung einer ehrenamtlichen
Gruppenleitung zu zuvor festge-

legten Terminen mit dem Reise-
bus ins Theater. Ganz gemütlich,
bei jedem Wetter. Eingestiegen
wird an Haltestellen, die sich am
Bedarf der Gruppe orientieren. Alle
kommen pünktlich am Theater an,
niemand muss einen Parkplatz
suchen.
Und nach der Vorstellung wartet
der Bus bereits, in dem jeder auf
jeden Fall einen Sitzplatz findet
und der sicher nicht wegen irgend-
welcher Unwägbarkeiten ausfällt.
Komfortabler geht es eigentlich
kaum!
Detaillierte Informationen über
die Vorstellungen, Haltestellen
und Preise erhalten Sie bei der
Theatergemeinde Bonn. Sie kön-
nen unverbindlich und kostenlos
unseren neuen Spielzeitführer und
einen Angebotsflyer mit Anmel-
deformular für die Busgruppe
Bornheim telefonisch (0228-91 50

30, Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr) oder
per E-Mail an info@tg-bonn.de
anfordern.
Der Spielzeitführer der Theater-
gemeinde Bonn umfasst mehr als
70 Abonnements für Oper, Schau-
spiel, Kabarett, Varieté, Konzerte
und diverse bunte kulturelle Kom-
binationen. Angebote für Busgrup-
pen aus dem Bonner Umland gibt

es auch für zahlreiche weitere
Orte, z.B. auch für Swisttal. Mit-
glieder der Theatergemeinde
Bonn erhalten mit ihrer KulturCard
zudem ermäßigten Eintritt in zahl-
reichen Museen und weiteren kul-
turellen Institutionen.
Alle Angebote und die Möglich-
keit, online zu buchen, finden Sie
auf theatergemeinde-bonn.org.



Wir Bornheimer | 24. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 16. August 2025 | Kw 33 | wir-bornheimer-online.de/e-paper6

„Kunst & Wein“ - Eine gelungene Symbiose
18 Künstlerinnen und Künstler präsentieren Malerei, Fotografie, Skulpturen und Mixed Media

Über eine gelungene Jahresausstellung im Bornheimer Rathaus und dieÜber eine gelungene Jahresausstellung im Bornheimer Rathaus und dieÜber eine gelungene Jahresausstellung im Bornheimer Rathaus und dieÜber eine gelungene Jahresausstellung im Bornheimer Rathaus und dieÜber eine gelungene Jahresausstellung im Bornheimer Rathaus und die
3. Bornheim-Art im Mai konnten sich die KKV-Künstler freuen.3. Bornheim-Art im Mai konnten sich die KKV-Künstler freuen.3. Bornheim-Art im Mai konnten sich die KKV-Künstler freuen.3. Bornheim-Art im Mai konnten sich die KKV-Künstler freuen.3. Bornheim-Art im Mai konnten sich die KKV-Künstler freuen.

Wie 2024 wird Bornheims Bürgermeister Christoph Becker zusammen mit der KKV-Vorsitzenden UteWie 2024 wird Bornheims Bürgermeister Christoph Becker zusammen mit der KKV-Vorsitzenden UteWie 2024 wird Bornheims Bürgermeister Christoph Becker zusammen mit der KKV-Vorsitzenden UteWie 2024 wird Bornheims Bürgermeister Christoph Becker zusammen mit der KKV-Vorsitzenden UteWie 2024 wird Bornheims Bürgermeister Christoph Becker zusammen mit der KKV-Vorsitzenden Ute
Marienfeld auch in diesem Jahr die Künstler und Gäste begrüßen und die Ausstellung eröffnen. Fotos: WDKMarienfeld auch in diesem Jahr die Künstler und Gäste begrüßen und die Ausstellung eröffnen. Fotos: WDKMarienfeld auch in diesem Jahr die Künstler und Gäste begrüßen und die Ausstellung eröffnen. Fotos: WDKMarienfeld auch in diesem Jahr die Künstler und Gäste begrüßen und die Ausstellung eröffnen. Fotos: WDKMarienfeld auch in diesem Jahr die Künstler und Gäste begrüßen und die Ausstellung eröffnen. Fotos: WDK

HerselHerselHerselHerselHersel. „Es ist beeindruckend,
dass in diesem Jahr 18 Mitglieder
unseres Künstlerkreis Vorgebirge
wieder im Marienhof der Wein-
handlung Antwerpen die Ergebnis-
se ihres kreativen Schaffens öffent-
lich präsentieren. Und wir sind zu-
versichtlich, dass erneut viele
kunstinteressierte Freunde und
Gäste am letzten August-Wochen-
ende den Weg dorthin finden und
die neuesten Werke bei einem
köstlichen Glas Wein begutachten
und genießen werden“, hofft Ute
Marienfeld, 1. Vorsitzende des
Künstlerkreis Vorgebirge (KKV).
Es stellen im einzelnen aus: Ma-
rita Adams (Öl- und Acrylmalerei),
Jutta Alfter (Ölmalerei), Andrea
Bininda (Malerei), Ute Böttcher
(Fotografie, digitale Bildbearbei-
tung), Sigrid Brachat (Malerei),

Jutta Flechtner-Stahl (Malerei),
Burkhard Gerkens (Ton- und Gips-
figuren), Ute Marienfeld (Abstra-
hierende Malerei), Beate Mittel-
feld (Ölmalerei, Grafik), Dirk
Oberste-Brink-Bockhold (Acryl-
malerei), Doris Peters (Malerei),
Tatjana Rifer (Mixed Media, Col-
lagen), Ulrike Rudolph (Keramik,
Glas, Fundstücke), Kerstin Schmit-
tinger (Abstrakte Malerei, Foto-
grafie), Jenne Sipmann (Mixed
Media, Collagen), Wolfgang Strös-
ser (Collagen), Ilka Wahl (Male-
rei, Collagen, Grafik) und Peter
Waidelich (Malerei).
Die ausstellenden Künstlerinnen
und Künstler möchten ihr kreati-
ves Schaffen sichtbar machen und
möglichst viele Kunst- und Wein-

freunde begeistern. Dass sich
dazu das beeindruckende und
fröhliche Ambiente des Marien-
hofs besonders gut eignet, haben
die früheren KKV-Ausstellungen
Jahr für Jahr bewiesen. Für die
musikalische Umrahmung sorgt
erneut die Bonner Akustik-Band
„janisa-music“.
Die Ausstellung ist am Samstag,
30. August, in der Zeit von 14 bis
18 Uhr und am Sonntag, 31. Au-
gust, von 11 bis 17 Uhr, im Mari-
enhof der Weinhandlung Antwer-
pen (Rheinstraße 218, Hersel) ge-
öffnet. Die offizielle Eröffnung wird
Bornheims Bürgermeister Chris-
toph Becker zusammen mit Mari-
enfeld am 30. August gegen 14
Uhr vornehmen. (WDK)
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Bee Gees Musical kommt nach Bonn!
Montag, 20.04.2026, 20:00 Uhr, Beethovenhalle

MASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEES
MUSICALMUSICALMUSICALMUSICALMUSICAL lässt sein Publikum in
einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit vielen der
Original-Musikern der Bee Gees
Live-Konzerte an den wichtigs-
ten Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben: Von den Anfän-
gen der ersten Single-Veröffent-
lichung vor 50 Jahren über „To
Love Somebody“ und „Mas-
sachusetts“, die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem letz-
ten großen Hit „You Win Again“
Ende der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familien-
band aller Zeiten“ stellt das

Anzeige

Guinness-Buch der Rekorde fest!
Das Musical „Massachusetts“ ist
musikalisch authentisch und auch
optisch sowie emotional ganz nah
dran am Original - denn die Sän-
ger sind auch drei Brüder. Alle
großen Hits werden zu hören sein,
die frühen Songs ebenso wie die
späten.
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und
sind seit Jahren auf den Spuren

ihrer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits
eine eingeschworene Fangemein-
de ersungen und erspielt und be-
sitzen die alleinige Legitimation
der Gibb-Brüder, den Namen und
das musikalische Erbe zu reprä-
sentieren. So konnten die drei
auch den Originalproduzenten und
Keyboarder der Bee Gees von
1975 bis 1982, Mr. Blue Weaver,
für das Musical begeistern und
ihn mit all seinem Wissen über
die Original-Arrangements und
Hintergrund-Stories für die musi-
kalischen Arrangements von

MASSACHUSETTS dem Bee
Gees Musical verpflichten. Dazu
gesellt sich auch Gründungsmit-
glied Vince Melouney, Gitarrist
und festes Mitglied der Bee
Gees von 1967 bis 1969. Beide
sind auch live bei der Tour mit
von der Partie.
Nur bis zum 1. September giltNur bis zum 1. September giltNur bis zum 1. September giltNur bis zum 1. September giltNur bis zum 1. September gilt
ein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leser
von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.....
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14
Uhr),Uhr),Uhr),Uhr),Uhr), an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten VVK-VVK-VVK-VVK-VVK-
Stellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de.....

„Letzte Hilfe Kurs“
für Erwachsene

Gemeinsam golfen -
Gemeinsam helfen
Golfclub Römerhof e.V. engagiert sich für
die Deutsche KinderKrebshilfe
Am 16. August richtet der Golfclub
Römerhof e.V. eines der bundes-
weiten Benefiz-Golfturniere im Rah-
men der 44. Golf-Wettspiele zu-
gunsten der Deutschen Krebshilfe
und ihrer Stiftung Deutsche Kinder-
Krebshilfe aus. Gemeinsam mit über
130 Golfclubs in ganz Deutschland
engagiert sich der Club für den gu-
ten Zweck. Golferinnen und Golfer
sind herzlich eingeladen, ihren
sportlichen Einsatz mit der Hilfe für
krebskranke Kinder und Jugendli-
che zu verbinden.
Das Turnier steht ganz im Zeichen
der Solidarität: Die Erlöse aus dem

Turnier fließen direkt in die Arbeit
der Deutschen KinderKrebshilfe. Für
die Teilnehmenden des Turniers in
Bornheim gibt es zudem einen
sportlichen Anreiz: Die Brutto- und
Nettosiegerinnen und -sieger ha-
ben die Chance, sich in einem Regi-
onalfinale für das Bundesfinale am
4. Oktober im Golfpark Rothenburg-
Schönbronn zu qualifizieren. Inter-
essierte Golferinnen und Golfer kön-
nen sich für das Turnier in Bornheim
anmelden. Alle Turnierpreise wer-
den von dem langjährigen Sponsor
DekaBank, dem Wertpapierhaus
der Sparkassen, gestellt.

Fast jeder kennt „Erste Hilfe Kur-
se“ - seit einigen Jahren gibt es
auch Kurse für die letzte Lebens-
phase. Sterben und Tod sind zwar
Teil unseres Lebens, doch nur we-
nige Menschen beschäftigen sich
damit. Dabei kann es Mut ma-
chen, Ängste nehmen und helfen,
dass Menschen in Würde gehen
können.
In den Räumlichkeiten des Ambu-
lanten Hospizdienstes e.V. für
Bornheim und Alfter (Königstr. 25,
53332 Bornheim) beschäftigen wir
uns am 26. August, von 17 bis 21
Uhr, mit folgenden Fragen:
Was passiert in der letzten Phase
unseres Lebens? Welche Be-
schwerden treten häufig auf und

wie kann ich mit einfachen Mit-
teln helfen und begleiten? Wie
kann ich vorsorgen und welche
Entscheidungen sind zu treffen?
Welche Einrichtungen helfen und
unterstützen sterbende Men-
schen und ihre (trauernden) An-
gehörigen?
Natürlich haben auch Sie Gele-
genheit, die für Sie wichtigen und
entscheidenden Fragen zu stel-
len.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
und bitten um Anmeldung telefo-
nisch unter 02222-9959449 oder
via E-Mail an hobo@hospizdienst-
bornheim.de.
Ein weiterer Termin ist für den 15.
Oktober geplant.
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Nacht der Jugendkultur ist wichtiger denn je

Anzeige

Auto Thomas begrüßt 63 neue Auszubildende -
erster Arbeitstag endet auf dem Green Juice Festival
Bonn, 1. August 2025 - Ein Will-
kommensprogramm, das Schule
macht: Am vergangenen Freitag
hieß Auto Thomas 63 neue Aus-
zubildende im firmeneigenen
Service Center, der markenoffe-
nen freien Werkstatt der Grup-
pe, willkommen. Nach einem ab-
wechslungs- und erkenntnisrei-
chen Vormittag tauschten die
Nachwuchstalente die Werk-
statthalle gegen Festivalwiese -
und starteten ihre Karriere bei
Auto Thomas mit einem gemein-
samen Besuch des Green Juice
Festivals.
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkte
• Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &

Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto: Geschäftsfüh-
rung und Auszubildende tra-
fen sich zum ersten Kennen-
lernen und Erinnerungsfoto.

• EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung: In einer kom-
pakten Einführung zur „Elek-

trisch unterwiesenen Person“
vermittelten Ausbilder Max
Neumann und das Technik-
Team wichtige Sicherheits-
grundlagen.

• Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-
tierung:tierung:tierung:tierung:tierung: Die leistungsstärks-
ten Auszubildenden der Vor-
jahre wurden ausgezeichnet,
anschließend folgte eine Info-
Session zu Rechten, Pflichten
und Karrierechancen.

• TTTTTeam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Festivestivestivestivestival:al:al:al:al:
Danach ging es geschlossen
zum Green Juice Festival; ein
eigener, von Auto Thomas be-
treuter Bereich mit Buffet bot
Raum für Austausch in locke-
rer Atmosphäre.

Das Green Juice Festival findet
seit 2008 im Bonner Stadtteil
Neu-Vilich statt und lockt jähr-
lich Fans von Indie-, Pop- und Rock-
musik an; in diesem Jahr fand es

am 1. und 2. August statt. Auto
Thomas unterstütz das Festival
bereits seit der Geburtsstunde als
lokaler Sponsor.
Stimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem Unternehmen
Florian MaacksFlorian MaacksFlorian MaacksFlorian MaacksFlorian Maacks, Prokurist und Lei-
ter Personal:
„Gerade in Zeiten des Fachkräf-
temangels setzen wir konsequent
darauf, unsere Fachkräfte von
morgen selbst auszubilden. Die
fast hundertprozentige Übernah-
mequote der letzten Jahre zeigt,
dass wir damit richtig liegen.“
Fidel HeistFidel HeistFidel HeistFidel HeistFidel Heist, Personalreferent:
„Mit dem Festival haben wir in
diesem Jahr bewusst ein gemein-
sames Erlebnis geschaffen, das
Teamgeist und Begeisterung für
Neues verbindet.“
Marius MacionMarius MacionMarius MacionMarius MacionMarius Macion, Leiter Marketing:
„Ein solcher Auftakt begeistert
nicht nur die Azubis, sondern spie-
gelt auch unsere offene Unterneh-

menskultur wider - modern, nah-
bar und voller Energie.“
Jetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerben
Bereits heute nimmt Auto Tho-
mas Bewerbungen für das Aus-
bildungsjahr 2026 entgegen.
Interessierte finden alle Infor-
mationen unter www.auto-
thomas.de/karriere.
Über Über Über Über Über Auto Auto Auto Auto Auto TTTTThomashomashomashomashomas
Die Auto Thomas Firmengruppe
ist ein familiengeführtes Unter-
nehmen mit rund 700 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern an
neun Standorten in Bonn, dem
Rhein-Sieg- und Rhein-ErftˆKreis
sowie in Euskirchen. Als regiona-
ler Marktführer bietet das Unter-
nehmen markenunabhängige
Mobilitäts- und Servicelösungen
für Privat- und Geschäftskunden.
Kompetenz, Freundlichkeit und
Verlässlichkeit bilden das Fun-
dament des langjährigen Erfolgs.

Foto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa Domin

Die Landesvereinigung Kulturel-
le Jugendarbeit NRW hat zum
16. Mal zur Teilnahme an der
Nachtfrequenz eingeladen, und
95 Städte und Gemeinden in
ganz Nordrhein-Westfalen betei-
ligen sich.
Das mal ganz klar vorneweg: Die
Landesvereinigung Kulturelle
Jugendarbeit NRW will, muss
und wird die Frequenz der
Nachtfrequenz halten, dem bun-
desweit größten dezentralen
Festival der Jugendkultur.
Seit 2010 ist das letzte Septem-
ber-Wochenende in NRW fest
darauf gebucht: Die Nachtfre-
quenz wirft gebündelt Spotlights
darauf, was junge Menschen
wirklich interessiert, welche
Ideen sie verwirklichen, was sie
ausprobieren, woran sie wach-
sen.
2025 finden in 95 Städten und
Gemeinden an 144 Orten mehr
als 300 Veranstaltungen statt.
„Von Jugendlichen für Jugendli-
che“ ist das Motto. Eigeninitia-
tive, Partizipation und Selbst-

wirksamkeit sind die Prinzipien
dieser kreativen und ästheti-
schen Entwicklungsreisen. Bei
der Nachtfrequenz sind alle Per-
sönlichkeiten willkommen, egal
wie unterschiedlich sie schwin-
gen - wir schwingen mit.
Ob bei der KI-Radioshow in
Hürth oder beim Mangazeich-

nen in Hagen, ganz gleich ob
man sich künstlerisch betätigen
möchte, wie auf der Open Stage
in Mönchengladbach oder
vielleicht einfach nur Lust hat
auf eine Open Air Silent Disco
wie in Detmold.
Wie man teilnehmen kann und
was in diesem Jahr wo angebo-

ten wird, ist unter www.nacht
frequenz.de zu finden.
Herausfinden, wo die eigenen
Talente liegen, sie umzusetzen
und auf Bühnen zu präsentie-
ren, darin werden die Jugendli-
chen unterstützt von Sozialar-
beiter*innen, Künstler*innen,
Musiker*innen, Pädagog*innen,
Mitarbeiter*innen in Kultur- und
Jugendämtern. Deren kontinu-
ierliche Arbeit für ein demokra-
tisches Miteinander der kom-
menden Generationen macht
das landesweite Event sichtbar
- auch das ist ein Pfund der
Nachtfrequenz.
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 16. Mal an der
Nachtfrequenz, andere sind in
diesem Jahr neu dabei. Ab Janu-
ar 2026 können sich Städte und
Gemeinden aus NRW wieder bei
der LKJ für die Teilnahme bewer-
ben.
Nachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt. Hier finden 2025
Veranstaltungen statt ----- von At-
tendorn bis Wuppertal.
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www.spd-bornheim.nrw

• Wohnen bezahlbar machen, Förderung
durch Stadtentwicklungs-Gesellschaft.

• Kita- und OGS-Plätze sichern, Elternbeiträge 
für kleine und normale Einkommen senken.

• Mobilität gestalten mit Verzahnung der 
verschiedenen Verkehrsarten.

• Gewerbegebiete entwickeln, dabei Vorzug 
für Unternehmen mit sozial und ökolo-
gischer Komponente.

• Angebote des Hallenfreizeitbades sichern.

• Bürger beteiligen, Politik transparent machen.

• Klimaneutralität sozialverträglich gestalten, 
Landschaftsschutz strikt anwenden, Vorsorge 
gegen Starkregen intensivieren.

• WIR-Gefühl stärken, Ehrenamt wertschätzen 
und Vereine fördern.

Soziale Politik für Dich

AM

14.9.

SPD

WÄHLEN

Wir feiern das Fest des
Lebens - Feiern Sie mit

Einladung zur Mertener
Großkirmes
Die Dorfgemeinschaft Merten lädt
wieder zur traditionellen Großkir-
mes vom Samstag, 23. August, bis
Dienstag, 26. August, auf den
Heinrich-Böll-Platz ein.
Die Kirmes wird in diesem Jahr
zum zweiten Mal von der Dorfge-
meinschaft Merten organisiert.
Neben dem Autoscooter wurden
zwei Fahrgeschäfte für kleinere
Kinder verpflichtet. Weitere
Schausteller haben ihr Kommen
zugesagt.
Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Neben dem bunten Kirmestreiben
an allen Tagen sind folgende Hö-
hepunkte vorgesehen:
23.23.23.23.23.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr: Fassanstich durch den
Ortsvorsteher Hans-Gerd Felden-
kirchen
21 Uhr: Musikalischer Auftritt

24.24.24.24.24.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr: Heilige Messe unter
Mitgestaltung des Kirchenchors
und Kranzniederlegung auf dem
alten Friedhof.
11 Uhr: Frühschoppen auf dem Kir-
mesplatz mit Fändelschwenken,
Musik und Preisen wie „früher“
15 Uhr: Kinderschminken
25.25.25.25.25.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr: Buntes Kirmestreiben
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr: Paiasverurteilung auf dem
Kirmesplatz

Der Ambulante Hospizdienst e.V.
für Bornheim und Alfter feiert am
31. August, ab 16 Uhr, auf dem
Bornheimer Friedhof (Uedorfer
Weg/Eichendorffstraße) das Fest
des Lebens - ein Erinnerungsritu-
al für unsere liebgewonnenen,
verstorbenen Angehörigen.

In der Ruhe und der Stille feiern
wir interreligiös und erinnern
uns an die gemeinsame Lebens-
zeit. Sie sind herzlich eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht
nötig.
Für Rückfragen stehen wir gerne
zur Verfügung: 02222/9959449.
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Bornheimer Lokalderby als Saisoneröffnung
Vizemeister SSV Merten empfängt den Aufsteiger SSV Bornheim in der Mittelrheinliga

Spielpläne für den Verbandsspielbetrieb der Herren und
Frauen und Staffeleinteilung für den
Verbandsspielbetrieb der Jugend veröffentlicht

Foto: Fußballverband MittelrheinFoto: Fußballverband MittelrheinFoto: Fußballverband MittelrheinFoto: Fußballverband MittelrheinFoto: Fußballverband Mittelrhein

Spielpläne für den Spielpläne für den Spielpläne für den Spielpläne für den Spielpläne für den VVVVVerbandsspiel-erbandsspiel-erbandsspiel-erbandsspiel-erbandsspiel-
betrieb der Herren und Frauenbetrieb der Herren und Frauenbetrieb der Herren und Frauenbetrieb der Herren und Frauenbetrieb der Herren und Frauen
Der Verbandsspielausschuss
(VSpA) und der Verbandausschuss
für Frauenfußball (VAfF) des Fuß-
ball-Verbandes Mittelrhein (FVM)
haben die Spielpläne im Ver-
bandsspielbetrieb der Herren und
Frauen für die Spielzeit 2025/26
veröffentlicht.
Herren starten beim SSV MertenHerren starten beim SSV MertenHerren starten beim SSV MertenHerren starten beim SSV MertenHerren starten beim SSV Merten
in das Fußballjahrin das Fußballjahrin das Fußballjahrin das Fußballjahrin das Fußballjahr
Die Saison der Herren startet mit
der offiziellen FVM-Saisoneröff-
nung am Freitag, 29. August, beim
SSV Merten mit dem Duell gegen
den SSV Bornheim. Der erste
Spieltag findet am Wochenende
des 31. August statt. Am 14. De-
zember geht es in die Winterpau-
se, ehe am 21./22. Februar 2026

die Meisterschaft wieder aufge-
nommen wird. Geplantes Ende der
Meisterschaftswettwerbe im Her-
renspielbetrieb ist am 7. Juni
2026. Das Bitburger-Pokalfinale in
Köln ist für den 23. Mai 2026 ge-
plant.
Frauen eröffnen Saison beim SVFrauen eröffnen Saison beim SVFrauen eröffnen Saison beim SVFrauen eröffnen Saison beim SVFrauen eröffnen Saison beim SV
Bergfried LeverkusenBergfried LeverkusenBergfried LeverkusenBergfried LeverkusenBergfried Leverkusen
Die neue Spielzeit startet auch
2025 wieder mit einem Auftakt-
spiel in der Frauen-Mittelrheinli-
ga. Am 12. September empfängt
der SV Bergfried Leverkusen die
Mannschaft des TSV Alemannia
Aachen. Erster Spieltag im Frau-
enspielbetrieb auf Verbandsebe-
ne ist das Wochenende des 14.
Septembers. Das Frauen-Fußball-
jahr 2025 ist offiziell am 14. De-
zember beendet. Wieder aufge-

nommen wird der Spielbetrieb der
Frauen zum FVM-Futsal-Cup am
1. Februar 2026, der Meister-
schaftsspielbetrieb für alle Frau-
en-Verbandsstaffeln startet am
22. Februar 2026. Geplantes Ende
der Meisterschaftswettwerbe im
Frauenspielbetrieb ist am 7. Juni
2026. Das Finale im FVM-Pokal
der Frauen im Troisdorfer Agger-
stadion findet am 1. Mai 2026
(Tag der Arbeit) statt.
Staffeleinteilung für den Staffeleinteilung für den Staffeleinteilung für den Staffeleinteilung für den Staffeleinteilung für den VVVVVererererer-----
bandsspielbetrieb der Jugendbandsspielbetrieb der Jugendbandsspielbetrieb der Jugendbandsspielbetrieb der Jugendbandsspielbetrieb der Jugend
Der Verbandsjungenspielaus-
schuss (VJSpA) und der Verbands-
mädchenspielausschuss (VMSpA)
des Fußball-Verbandes Mittel-
rhein (FVM) haben die Staffelein-
teilungen im Verbandsspielbe-
trieb der Junioren und Juniorinnen

für die Spielzeit 2025/26 veröf-
fentlicht.
Der Startschuss für die Meister-
schaftswettbewerbe im Junioren-
und Juniorinnenbereich fällt am
Wochenende des 6./7. September.
Der letzte Spieltag im Junioren-
bereich ist für Samstag, 13. Juni
2026, terminiert. Bei den Junior-
innen endet der Meisterschafts-
spielbetrieb - abhängig von der
jeweiligen Staffelgröße - zwischen
Ende Mai und Mitte/Ende Juni
2026.
Die Spielpläne der Jugend wer-
den in den nächsten Wochen ver-
öffentlicht. Informationen zum
Spielbetrieb der Fußballkreise fin-
den Interessierte ebenfalls in den
nächsten Wochen auf den Home-
pages der Fußballkreise.

In Bornheim gibt es inzwischen
zwei Vereine, die der Mittelrhein-
liga angehören, der fünfthöchs-
ten deutschen Spielklasse im
Fußball:
Letztes Jahr war der SSV Merten
1925 e.V. zum dritten mal in sei-
ner Vereinsgeschichte in die Mit-
telrheinliga aufgestiegen und be-
legte dort in der soeben abge-
laufenen Saison 2024/2025 sen-
sationell den 2. Platz. Nur der
Bonner SC rangierte davor und
stieg somit in die Regionalliga
auf. Wenn man bedenkt, dass der
Klassenerhalt das natürliche Ziel
eines Aufsteigers ist, ist die Vi-
zemeisterschaft im Aufstiegsjahr
eine enorme Leistung.
Dem SSV Bornheim 1924 e.V.
gelang nun erstmals in der Ver-
einsgeschichte der Aufstieg von
der Landesliga in die Mittelrhein-
liga.
Der Fußballverband Mittelrhein
(FVM) hat jüngst bekanntgege-
ben, dass er der Bewerbung des
SSV Merten stattgegeben hat,
das Eröffnungsspiel für die Sai-
son 2025/2026 der gesamten
Mittelrhein-Region auszuführen.
Dafür hat der Verband sogleich

das Bornheimer Lokalderby an-
gesetzt. Damit hat es der FVM
nicht nur gewürdigt, dass der
SSV Merten als Aufsteiger gleich
Vizemeister in der Mittelrheinli-
ga wurde, sondern auch in den
Blick genommen, dass der SSV
Merten in diesem Jahr sein 100-
jähriges Bestehen begeht.
Dazu der neue Vereinsvorsitzen-
de des SSV Merten Wolfgang Zim-
mermann: „Wir freuen uns sehr,
dass wir unter mehreren Bewer-
bern den Zuschlag für das Sai-
soneröffnungsspiel bekommen
haben und das im Jahr unseres

100-jährigen Vereinsjubiläums.
Der Verband würdigt damit auch
unsere Mittelrheinliga-Vize-
meisterschaft gleich in der Auf-
stiegssaison. So haben wir
derzeit mehrere Gründe zu fei-
ern, denn bald wird auch unser
neuer Naturrasenplatz einge-
weiht werden können, der in
den letzten Monaten neben un-
serem bestehenden Kunstrasen-
platz gebaut werden konnte. Das
Derby gegen den SSV Bornheim
wird ein „Knaller“, wir freuen uns
schon sehr auf eine tolle Kulis-
se.“

Das Derby findet am Freitag,
29. August, um 19 Uhr, in der Mer-
Kur-Arena in Bornheim-Merten
statt. Im Rahmenprogramm die-
ses Saisoneröffnung-Spiels zeich-
net der FVM die fairsten Mann-
schaften der vergangenen Spiel-
zeit mit Pokalen und Preisen in
Fair-Play-Wettbewerben der Se-
nioren und Junioren aus.
Es wird mit einem hohen Zuschau-
er-Aufkommen gerechnet. Der
SSV Merten veröffentlicht Infor-
mationen rund um das Spiel auf
seiner Homepage unter
www.ssv-merten.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Startschuss für neues Naturschutzzentrum
CDU-Initiative aus 2021 wird umgesetzt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Notwendiger Schritt
für bezahlbares Wohnen
Mietspiegel als Grundlage für gerechte Mieten

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU
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Der Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) hat heu-
te offiziell mit dem Aufbau seines
neuen regionalen Naturschutzzen-
trums in Bornheim-Hersel begonnen.
Auf rund 450 Quadratmetern Innen-
fläche und 4.000 Quadratmetern
Außengelände entsteht ein moder-
nes Zentrum für Naturschutz und
Wildtierhilfe - ein Ort für Begeg-
nung, Aufklärung und aktiven Arten-
schutz.
Damit wird zugleich eine Initiative
der CDU-Fraktion Bornheim aus
2021 umgesetzt.
Mit einer feierlichen Veranstaltung
und zahlreichen Gästen aus Politik,
Verwaltung und Naturschutz wurde
der Projektauftakt in Bornheim-Her-

sel begangen. Unter den Gästen
waren die Landestierschutzbeauf-
tragte des Landes NRW, Dr. Gerline
von Dehn, der Vorsitzende der Stö-
ckmann-Stiftung, Dr. Georg Verbü-
cheln, der Architekt Helmut Görgen,
die stellvertretende Bürgermeiste-
rin der Stadt Bornheim, Gabriele
Kretschmer, sowie Bernd Marx, Orts-
vorsteher von Uedorf und umwelt-
politischer Sprecher der CDU-Rats-
fraktion.
In seiner Begrüßungsrede dankte
Achim Baumgartner vom BUND
Rhein-Sieg allen Beteiligten für ihre
langjährige Unterstützung. Beson-
ders hervorgehoben wurde der poli-
tische Wille, das frühere Verwaltungs-
gebäude der Kiesindustrie in eine

zukunftsweisende Einrichtung des
Naturschutzes umzuwandeln.
„Der Einsatz hat sich gelohnt. Nach
vielen Jahren des Ringens kann die
Wildvogelhilfe nun in ein funktiona-
les und naturnahes Umfeld umzie-
hen. Gleichzeitig entsteht hier ein
Zentrum für Bildung, Austausch und
konkrete Naturschutzarbeit“, fasst
Bernd Marx den Erfolg der Initiative
zusammen.
Gabriele Kretschmer betonte in ih-
rer Ansprache: „Ich danke allen, die
sich mit Ausdauer und Engagement
für dieses Projekt eingesetzt haben.
Jetzt gilt es, ein starkes Netzwerk
aufzubauen, um das Zentrum auch
bei Kitas, Schulen und Seniorenein-
richtungen bekannt zu machen. Die

Türen stehen allen offen.“
Das vom BUND erworbene Gelände
wird künftig die Wildvogelhilfe Rhein-
land beherbergen und Raum für
Umweltbildung sowie landschafts-
pflegerische Maßnahmen bieten. Der
Umzug der Wildvogelhilfe von Eitorf
nach Bornheim ist für den Winter
2025/26 geplant.
Dank der Unterstützung der Stöck-
mann-Stiftung, der BUND NRW Na-
turschutzstiftung und des Vogel-
schutz-Komitees konnte der Grund-
stückskauf realisiert werden. Die
bau- und naturschutzrechtlichen
Genehmigungen liegen bereits vor.
Dies ist u.a. Herrn Architekten Gör-
gen zu verdanken.

Sascha Mauel

Der Regionalrat bei der Bezirks-
regierung in Köln hat kurz vor den
Sommerferien den Feststellungs-
beschluss zum Regionalteilplan
Bonn/Rhein-Sieg gefasst.
Aus dem Beschluss und den zeich-Aus dem Beschluss und den zeich-Aus dem Beschluss und den zeich-Aus dem Beschluss und den zeich-Aus dem Beschluss und den zeich-
nerischen Darstellungen gehtnerischen Darstellungen gehtnerischen Darstellungen gehtnerischen Darstellungen gehtnerischen Darstellungen geht
hervorhervorhervorhervorhervor,,,,, dass nunmehr die Bebau- dass nunmehr die Bebau- dass nunmehr die Bebau- dass nunmehr die Bebau- dass nunmehr die Bebau-
barkeit im Bebauungsplan Ro 23,barkeit im Bebauungsplan Ro 23,barkeit im Bebauungsplan Ro 23,barkeit im Bebauungsplan Ro 23,barkeit im Bebauungsplan Ro 23,
Ortsteil RoisdorfOrtsteil RoisdorfOrtsteil RoisdorfOrtsteil RoisdorfOrtsteil Roisdorf,,,,, ohne die bislang ohne die bislang ohne die bislang ohne die bislang ohne die bislang
vorhandenen Einschränkungen ge-vorhandenen Einschränkungen ge-vorhandenen Einschränkungen ge-vorhandenen Einschränkungen ge-vorhandenen Einschränkungen ge-
währleistet istwährleistet istwährleistet istwährleistet istwährleistet ist und die Festset-
zung als Allgemeiner Freiraum- und
Agrarbereich aufgehoben wurde.
Mit dem Ro 23 werden die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Erschließung von Wohn-
bauflächen auf einer Fläche von
4,6 ha am östlichen Rand des Orts-
teils Roisdorf geschaffen.
Das Plangebiet befindet sich zwi-
schen dem Fuhrweg und dem
Maarpfad, wo bis zu 134 Wohn-
einheiten errichtet werden kön-
nen. Davon werden 20% mit Mit-Davon werden 20% mit Mit-Davon werden 20% mit Mit-Davon werden 20% mit Mit-Davon werden 20% mit Mit-
teln der sozialen teln der sozialen teln der sozialen teln der sozialen teln der sozialen WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraumföraumföraumföraumföraumför-----
derung verwirklicht.derung verwirklicht.derung verwirklicht.derung verwirklicht.derung verwirklicht. In den Mehr In den Mehr In den Mehr In den Mehr In den Mehr-----
familienhäusern sind insgesamtfamilienhäusern sind insgesamtfamilienhäusern sind insgesamtfamilienhäusern sind insgesamtfamilienhäusern sind insgesamt

über 60 weitestgehend altersge-über 60 weitestgehend altersge-über 60 weitestgehend altersge-über 60 weitestgehend altersge-über 60 weitestgehend altersge-
rechte, teilweise barrierefreierechte, teilweise barrierefreierechte, teilweise barrierefreierechte, teilweise barrierefreierechte, teilweise barrierefreie
Wohnungen geplant,Wohnungen geplant,Wohnungen geplant,Wohnungen geplant,Wohnungen geplant, so der pla-
nungspolitische Sprecher der SPD-
Fraktion, Wilfried Hanft.
Daher hat die SPD-Fraktion jetzt
die Initiative ergriffen das Verfah-
ren unkompliziert zügig fortzufüh-
ren und zu beschleunigen. Not-
wendig ist dazu zunächst die Of-
fenlage des Plans mit einer wei-
teren Bürgerbeteiligung.
„Ein abschließender zügiger Sat-
zungsbeschluss für diesen Bebau-
ungsplan stellt die stellt die stellt die stellt die stellt die VVVVVorororororaussetzungaussetzungaussetzungaussetzungaussetzung
dardardardardar,,,,, damit dringend benötigter damit dringend benötigter damit dringend benötigter damit dringend benötigter damit dringend benötigter
bezahlbarer bezahlbarer bezahlbarer bezahlbarer bezahlbarer WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum und alters-aum und alters-aum und alters-aum und alters-aum und alters-
gerechtes gerechtes gerechtes gerechtes gerechtes WWWWWohnen in Bornheimohnen in Bornheimohnen in Bornheimohnen in Bornheimohnen in Bornheim
vorangebracht und umgesetztvorangebracht und umgesetztvorangebracht und umgesetztvorangebracht und umgesetztvorangebracht und umgesetzt
werden kann“,werden kann“,werden kann“,werden kann“,werden kann“, betont Bürger betont Bürger betont Bürger betont Bürger betont Bürger-----
meistermeistermeistermeistermeister-Kandidatin -Kandidatin -Kandidatin -Kandidatin -Kandidatin Anna PAnna PAnna PAnna PAnna Peterseterseterseterseters.....
Für sie als BürgermeisterinFür sie als BürgermeisterinFür sie als BürgermeisterinFür sie als BürgermeisterinFür sie als Bürgermeisterin stellt
mehr bezahlbarer Wohnraum
durch Wohnungsbauförderung undundundundund
ein Mietspiegel als Grundlage fürein Mietspiegel als Grundlage fürein Mietspiegel als Grundlage fürein Mietspiegel als Grundlage fürein Mietspiegel als Grundlage für
gerechte Mieten ein Eckpfeilergerechte Mieten ein Eckpfeilergerechte Mieten ein Eckpfeilergerechte Mieten ein Eckpfeilergerechte Mieten ein Eckpfeiler
ihres künftigen Handelns darihres künftigen Handelns darihres künftigen Handelns darihres künftigen Handelns darihres künftigen Handelns dar.....

Wilfried Hanft
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Hallenbäder sind nicht nur in Bornheim ein Thema.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

UWG Einsatz für eine sparsame Verwaltung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP: Straßenreparaturen -
sicherer und sauberer!
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FDP Fraktionsmitglied SaschaFDP Fraktionsmitglied SaschaFDP Fraktionsmitglied SaschaFDP Fraktionsmitglied SaschaFDP Fraktionsmitglied Sascha
KleinKleinKleinKleinKlein
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Gerade im Sommer geraten
Schwimmbäder in den Blick - als
Orte der Abkühlung, des Sports und
der Begegnung. Sie sind wichtiger
Teil des gesellschaftlichen Lebens
und unverzichtbar für das Schwim-
menlernen. Doch ihre Zukunft steht
vielerorts auf der Kippe.
Auch wir in Bornheim kämpfen mit
diesem Problem: Der Neubau des
Hallenfreizeitbads wurde um 5 Jah-

re verschoben. Grund waren un-
tert anderem die hohen Bau- und
Betriebskosten, die den Haushalt
belastet hätten.
Die DLRG warnt: Ohne Sanierun-
gen droht bundesweit jedem sieb-
ten Schwimmbad das Aus.
Schwimmbäder zählen zu den frei-
willigen Leistungen und werden bei
knappen Kassen oft als Erstes ge-
strichen. Dabei sind sie weit mehr

als Freizeitstätten: Sie sichern
Schulsport, Vereinsarbeit, Ret-
tungsausbildung und sind soziale
Treffpunkte gerade für Jugendliche.
Wir sehen darin ein strukturelles
Problem: Die Kommunen sind un-
terfinanziert und Investitionen hän-
gen zu stark von Förderprogram-
men ab. Der Bund verfügt aktuell
über zusätzliche Milliarden - jetzt
ist es Zeit, die Kommunen und die

Einrichtungen der Daseinsfürsorge
in den Blick zu nehmen.
Bund und Land müssen die Kom-
munen so ausstatten, dass sie
wichtige öffentliche Einrichtungen
wie Schwimmbäder erhalten kön-
nen - bevor noch mehr Bäder für
immer schließen. Das Land hat mit
der Altschuldenlösung zumindest
einen ersten Schritt unternommen.

Markus Hochgartz

Die UWG Bornheim drängt aufDie UWG Bornheim drängt aufDie UWG Bornheim drängt aufDie UWG Bornheim drängt aufDie UWG Bornheim drängt auf
einen klaren Plan, wie die Stadteinen klaren Plan, wie die Stadteinen klaren Plan, wie die Stadteinen klaren Plan, wie die Stadteinen klaren Plan, wie die Stadt
mit ihren Büro- und mit ihren Büro- und mit ihren Büro- und mit ihren Büro- und mit ihren Büro- und VVVVVerwerwerwerwerwaltungs-altungs-altungs-altungs-altungs-
flächen effizienter umgehen kannflächen effizienter umgehen kannflächen effizienter umgehen kannflächen effizienter umgehen kannflächen effizienter umgehen kann
- zum Schutz der Steuergelder- zum Schutz der Steuergelder- zum Schutz der Steuergelder- zum Schutz der Steuergelder- zum Schutz der Steuergelder.....
Dafür soll die Verwaltung exakt
ermitteln, wie viel Platz wirklich
gebraucht wird, unter Berücksich-
tigung von Homeoffice, Teilzeit und
Außendienstarbeiten. Ziel ist ein
Raumnutzungskonzept, das Leer-
stände vermindert, Engpässe löst
und Kosten spart.

Die UWG will unter anderem wis-
sen:
• Welche Flächen benötigt die

Verwaltung tatsächlich?
• Wie viel Raum brauchen Frak-

tionen, Bücherei oder VHS?
• Wo kann zum Beispiel durch

die Fraktionen eine Mehr-
fachnutzung von städtischen
Räumen erfolgen, ohne dass
durch die Stadt eigene Büros
vorgehalten werden müssen?

Ziel ist es zu prüfen, wo sich durch

Vertragskündigungen sparen lässt.
Auch die Zukunft der Räume der
Heinrich-Böll-Gesamtschule und
anderer Verwaltungsstandorte ste-
hen dabei zur Prüfung.
Seit über vier Jahren fordert dieSeit über vier Jahren fordert dieSeit über vier Jahren fordert dieSeit über vier Jahren fordert dieSeit über vier Jahren fordert die
UWG von der Stadt belastbareUWG von der Stadt belastbareUWG von der Stadt belastbareUWG von der Stadt belastbareUWG von der Stadt belastbare
Zahlen,Zahlen,Zahlen,Zahlen,Zahlen, während die  während die  während die  während die  während die Aufsichts-Aufsichts-Aufsichts-Aufsichts-Aufsichts-
behörde zu mehr behörde zu mehr behörde zu mehr behörde zu mehr behörde zu mehr Wirtschaftlich-Wirtschaftlich-Wirtschaftlich-Wirtschaftlich-Wirtschaftlich-
keit mahnt.keit mahnt.keit mahnt.keit mahnt.keit mahnt. Im Haupt- und Finanz-
ausschuss am 26. Juni 2025 lagen
noch keine Daten vor. Die Verwal-
tung versprach, diese bis zum 28.

August zu liefern.
„Mit klaren Fakten können wir„Mit klaren Fakten können wir„Mit klaren Fakten können wir„Mit klaren Fakten können wir„Mit klaren Fakten können wir
Flächen optimal nutzen, unnötigeFlächen optimal nutzen, unnötigeFlächen optimal nutzen, unnötigeFlächen optimal nutzen, unnötigeFlächen optimal nutzen, unnötige
Ausgaben vermeiden und dieAusgaben vermeiden und dieAusgaben vermeiden und dieAusgaben vermeiden und dieAusgaben vermeiden und die
Stadt zukunftsfähig machen“,Stadt zukunftsfähig machen“,Stadt zukunftsfähig machen“,Stadt zukunftsfähig machen“,Stadt zukunftsfähig machen“,
betont UWG-Fraktionschef Dirkbetont UWG-Fraktionschef Dirkbetont UWG-Fraktionschef Dirkbetont UWG-Fraktionschef Dirkbetont UWG-Fraktionschef Dirk
König. Für die UWG ist das einKönig. Für die UWG ist das einKönig. Für die UWG ist das einKönig. Für die UWG ist das einKönig. Für die UWG ist das ein
wichtiger Schritt zu verwichtiger Schritt zu verwichtiger Schritt zu verwichtiger Schritt zu verwichtiger Schritt zu verantworantworantworantworantwor-----
tungsvollem Umgang mit Steuertungsvollem Umgang mit Steuertungsvollem Umgang mit Steuertungsvollem Umgang mit Steuertungsvollem Umgang mit Steuer-----
mitteln.mitteln.mitteln.mitteln.mitteln.
Weitere Informationen auf uwg-
bornheim.de

Dirk König

FDP Fraktionsmitglied Sascha
Klein hat sich mit zwei Anfragen
für bessere und sicherere Stra-
ßenreparaturen in Bornheim ein-
gesetzt. Das Patchmatic-System
kommt rund 80 Mal jährlich zum
Einsatz, Splittreste entfernt meist
eine Fremdfirma - künftig soll eine
eigene Kehrmaschine angeschafft
werden. „Gerade für Motorrad-
und Radfahrende sind Rückstän-
de gefährlich. Wir setzen uns für
saubere, zügige Reparaturen und
mehr Verkehrssicherheit ein“, so
Klein.

Sascha Klein
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Online-Sprechstunde für
junge Familien: Altes Haus
in junger Hand
Familien, die in ein altes Haus
ziehen, stehen vor vielen Heraus-
forderungen: Eventuell wollen sie
den Grundriss anpassen, die Tech-
nik modernisieren oder die Außen-
hülle energetisch sanieren. In je-
dem Fall haben sie viel zu tun und
müssen neben Beruf und Familie
auch noch die Sanierung organi-
sieren und vorantreiben. Um sie
in dieser Lebenssituation zu un-
terstützen, bieten die Kooperati-
onspartner Energieagentur Rhein-
Sieg und Verbraucherzentrale
NRW ab August die monatliche
Online-Sprechstunde „Altes Haus
in junger Hand“ an.
Wie steht es um die Heizung? Wo-
ran erkenne ich den Zustand des
Daches? Was sind gute Fenster?
Und welche Rolle spielt überhaupt
die Elektrik? Stephan Herpertz und

Thorsten Sonnet, die Energieex-
perten der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis, er-
klären dann gerne, wie der tat-
sächliche energetische Zustand
eines Hauses eingeschätzt werden
kann und welche Reihenfolge bei
einer Modernisierung sinnvoll ist.
Außerdem informieren sie, welche
Sanierungsmaßnahmen im Sinne
der Energieeffizienz gesetzlich vor-
geschrieben sind und wie sich
staatliche Förderzuschüsse kom-
binieren lassen. Und natürlich ge-
hen sie auf alle weiteren Fragen
der Ratsuchenden ein.
Diese anbieterunabhängige Bera-
tung ist kostenlos und findet
erstmals am 19. August um 18 Uhr
statt. Die Zugangsdaten finden In-
teressierte unter www.energie
agentur-rsk.de/sprechstunde.

Zum Schulanfang mit
Kindern das üben,
was sie stark und
unabhängig macht
Rhein-Sieg-Kreis (hei). In den Ki-
tas warten die sogenannten Vor-
schulkinder darauf, nach den
Sommerferien endlich in die
Schule gehen zu dürfen. Ihre
Neugierde ist geweckt, die Vor-
freude riesengroß!
Damit der Einstieg in den neuen
Lebensabschnitt klappt, gibt es
von der Schulpsychologischen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises hilfreiche Tipps für die
Eltern: „Der Übergang in die
Schule ist für die Kinder ein gro-
ßer, aufregender Schritt, den Sie
emotional gut unterstützen soll-
ten! Auch wenn Sie selbst Ihre
Schulzeit nicht in guter Erinne-
rung haben, sollten Sie Ihrem
Kind die Vorfreude auf die Schu-
le nicht nehmen“, rät Sara Glas-
hagen, Leiterin der Schulpsycho-
logischen Beratungsstelle. „Ha-
ben Sie aber ein offenes Ohr für
mögliche Befürchtungen Ihres
Kindes und für den Abschieds-
schmerz nach der Kindergarten-
zeit. Und bestärken Sie Ihr Kind
darin, dass es mit seinen ver-
schiedenen Stärken und Fähig-
keiten den Start in die Schule
sicher gut schaffen wird.“
Es ist wichtig, mit den Kindern
das zu üben, was sie stark,
selbstbewusst und unabhängig
macht. Dazu gehört zum Beispiel
sowohl das selbstständige An-
und Ausziehen als auch das Einü-
ben des Schulweges.
Übungen zu Buchstaben und Zah-
len müssen dagegen nicht sein.
Hierfür ist die Schule da. Und da
die Lehrkräfte gerade für die
Jüngsten in der Grundschule
wichtige Bezugspersonen sind,
sollten die Eltern auf deren Kom-
petenzen vertrauen. Besteht
einmal Gesprächsbedarf, klären
sie die Angelegenheit am besten
direkt mit der Lehrerin oder dem
Lehrer. Ansonsten werden die
Kinder verunsichert.
Die Eltern sollten sich keine Sor-
gen machen, wenn ihre Tochter
oder ihr Sohn noch keine ande-
ren Kinder in der neuen Klasse
oder Schule kennt. In den meis-

ten Fällen sind die Bedenken un-
begründet, denn die Kinder fin-
den viel leichter und schneller
neue Kontakte als Erwachsene.
„Falls Sie Ihr Kind unterstützen
möchten, lassen Sie es ein
Freundebuch an die Kinder ge-
ben, mit denen es gerne Kon-
takt hätte. So haben Sie auch
gleich die Erreichbarkeit der El-
tern und können Verabredungen
arrangieren“, regt Sara Glasha-
gen an.
Unterstützen, aber nicht abneh-
men ist das Motto bei den Haus-
aufgaben. Denn diese sollen von
den Schülerinnen und Schülern
erledigt werden. Und nicht nur
hierbei wirkt Lob motivierend. Lo-
ben ist wichtig, sollte aber
immer in einem realistischen Ver-
hältnis zum Verhalten des Kin-
des stehen. Werden Selbstver-
ständlichkeiten gelobt, nehmen
nicht nur Erwachsene es nicht
mehr ernst.
Zum Schluss ist Sara Glashagen
aber auch noch der Blick auf die
Schule wichtig: „Die Schulen ma-
chen sich ebenfalls viele Gedan-
ken, wie sie Ihren Kindern den
Start in die Schule erleichtern
und zu einer schönen Zeit ma-
chen können. Vertrauen Sie dar-
auf, dass es Ihr Kind dort gut
unterstützt wird!“
Das Team der Schulpsychologi-
schen Beratungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises kümmert sich um
alle Fragen und Sorgen von der
Grundschule bis zum Berufskol-
leg und ist Ansprechpartner für
Schülerinnen und Schüler, Eltern
sowie Lehrkräfte und pädagogi-
sche Fachkräfte an Schulen.
Weiterführende Informationen
unter rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologische-beratungsstelle.
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Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Anzeige

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-
per und Seele berührt, fühlen
wir pures Glück und Lebensfreu-
de. Die Sonne geht direkt ins
Herz. Das Sonnenlicht lässt das

Wasser des Thermensees und un-
serer Pools wunderbar funkeln.
Das ist Urlaub, das ist Erholung
pur. Selbstverständlich warten ge-
nügend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-
genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast. Wichtig: Sonnenbrille
und Eincremen nicht vergessen!
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung?
Freu dich auf unsere Surf DaysSurf DaysSurf DaysSurf DaysSurf Days
(bis zum 31. August 2025) und wag
dich auf die Welle! Die aufblasba-
re Surfstation ist Garant für gro-
ßen Sommer-Spaß, egal ob Profi
oder Anfänger (Kinder ab 1,30 m
Körpergröße und 33 kg). Ob „real
surfing“ im Stehen oder auch auf
den Knien, einfach ausprobieren
und Spaß haben, darum geht’s
beim Sommer-Special.
Die Instruktoren geben wertvolle
Tipps, damit du beim Surfen
schnell den Dreh raushast. Täg-
lich von 11:30 Uhr - 21:00 Uhr
(witterungsabhängig). Die Surf-

Slots (30 Min.) sind über die BLU-
PHORIA-App buchbar.
Dieser Sommer hat’s in sich. Das
Spa-Erlebnis mit Sauna und Ver-
wöhnzeremonien wie „Blatt und
Blüte“, in denen Zitronenschalen
und Thymian ihre natürliche Kraft
entfalten, oder die fruchtige Fri-
sche, die bei „VitaLemon“ den
Raum erfüllt, schafft einzigartige
Entspannungsmomente. An den
sonnigen Wochenenden gibt’s die
Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends: Freitag- bis
Sonntagabend zu DJ-Sounds am
Paradise Beach entspannen.

Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit: In
der Sommer-Ferienzeit bis zum
31. August 2025 erlebst du am
Paradise Beach und im Palmen-
paradies Wellness und Spaß für
die ganze Familie. Es gibt krea-
tive Programmpunkte, sportli-
che Wettbewerbe und ganz viel
Spaß für die jungen Gäste. Alle
Familien sind herzlich willkom-
men, die Therme gemeinsam zu
entdecken.
Infos, Gutscheine & Buchungen
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Faszinierende Schönheiten
Edelsteine in der ArsMINERALIS in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf Ber-
gen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sorti-

ment. Bei uns finden Sie etwa wun-
derschöne Amethystdrusen, aber
auch figürlich gestalteten Bergkris-
tall, Rosenquarz, Achate, Turmali-
ne und ganz seltene Steinen wie
Ozean-Jaspis oder Schungit.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz
in Violett. Seit vielen tausend Jah-

ren ist der auffälligste Vertreter
der Quarzfamilie begehrtes Juwel
von kirchlichen und weltlichen
Fürsten. Die russische Zarin Ka-
tharina die Große schickte
seinetwegen Unmengen Bergar-
beiter in den Ural. Der Name des
Steins stammt aus dem Griechi-
schen und bedeutet übersetzt
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„dem Rausche entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteinthera-
pie zur Unterstützung gegen
Trunksucht und andere Süchte ein-
gesetzt. Zudem werden ihm reini-
gende, inspirierende und Erkennt-
nis bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchakra
zugesprochen. Hildegard von Bin-
gen benutzte Amethyst als Heilst-

ein für diverse Krankheiten wie
Hautunreinheiten, Schwellungen,
Insekten- und Spinnenbissen.
(Textauszüge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck, sowie
Salzlampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-

beutel und jeden Anlass, sowie
Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in Los-
heim/Eifel. Adresse fürs Navi: Prü-
mer Str. 55 - 53940 Hellenthal/
Losheim.
ÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigens,,,,, kleiner  kleiner  kleiner  kleiner  kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaffee-
paradies im Delhaize, ein riesiges

Angebot zu unschlagbaren Prei-
sen, ebenso das Café Old Smugg-
ler mit dem leckeren Kuchen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöffnet
von 10 bis 18 Uhr, auch am Wo-
chenende. Montags Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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LEADER-Projekt
„Zukunftswerkstatt Dorf“
Kostenloser Ideen-Workshop für
Dorfgemeinschaften und Vereine

Jetzt anmelden
zur Fischerprüfung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im Herbst
steht die nächste Fischerprüfung
im Rhein-Sieg-Kreis an. Die Prü-
fung findet voraussichtlich ab Mon-
tag, 17. November, an mehreren
Wochentagen im Siegburger Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fragen
und in einen praktischen Part un-
terteilt. Im praktischen Teil geht
es unter anderem um den waidge-
rechten Zusammenbau eines An-
gelgeräts. Auch sind anhand von
Bildtafeln entsprechende Arten-
kenntnisse der hier vorkommen-
den Fische, Neunaugen und Kreb-
se nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und Men-
schen, die unter Betreuung ste-
hen, können nicht zur Prüfung zu-
gelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können bis
spätestens Montag, 20. Oktober,
über die Leiterinnen und Leiter der
Vorbereitungskurse oder direkt bei
der Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, entweder pos-
talisch an Rhein-Sieg-Kreis,- Der
Landrat -, Untere Fischereibehör-
de, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, oder per E-Mail an jagd-

fischerei@rhein-sieg-kreis.de ge-
richtet werden.
Daneben ist eine digitale Beantra-
gung über die Online-Dienstleis-
tungen des Rhein-Sieg-Kreises
über rhein-sieg-kreis.de/fischerprü-
fung möglich.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit -
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist voraussichtlich jeweils um 9 Uhr
beziehungsweise um 13 Uhr - wer-
den etwa zwei Wochen vor Beginn
der Prüfung auf dem Postweg ver-
sandt.
Die Antragsteller werden gebeten,
bei der Fischereibehörde erst nach-
zufragen, wenn bei ihnen auch eine
Woche vor Prüfungsbeginn noch
keine Einladung zur Teilnahme an
der Fischerprüfung eingegangen
sein sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die neuen Fischer-
innen und Fischer dann zu den Bür-
ger- beziehungsweise Ordnungs-
ämtern ihrer jeweiligen Wohnort-
gemeinde gehen und sich den Fi-
schereischein ausstellen lassen.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Im kom-
menden Jahr möchte der Rhein-
Sieg-Kreis mit einer Förderung für
das LEADER-Projekt „Zukunfts-
werkstatt Dorf“ das Schulungs-
angebot der Dorfwerkstätten
wieder aufleben lassen.
Bei der „Zukunftswerkstatt Dorf“
werden Bürgerinnen und Bürger,
die sich im gesamten Rhein-Sieg-
Kreis in Dorfgemeinschaften oder
in Dorfvereinen ehrenamtlich en-
gagieren, aktiv in die Entwick-
lung ihrer Heimatdörfer eingebun-
den. In Workshops und bei ande-
ren gemeinsamen Veranstaltun-
gen erarbeiten die Teilnehmen-
den Ideen und Projekte, um das
Dorfleben zukunftsfähig und le-
benswerter zu gestalten.
Um dies im ländlichen Raum um-
setzen zu können, ist der Rhein-
Sieg-Kreis auf Unterstützung der
Ehrenamtlichen und Engagierten
angewiesen. Ein erster „Ideen-
Workshop“ zur Themenfindung
soll die Akteurinnen und Akteure
zusammenbringen, um deren
Wünsche, Pläne und Bedarfe zu
ermitteln. In weiteren Workshops
sollen diese Projekte dann einge-

hender besprochen und präzisiert
werden.
Der zweistündige Online-Work-
shop findet am Dienstag, 9. Sep-
tember, von 18 bis 20 Uhr statt.
Anmeldungen sind bis Sonntag,
31. August, unter dorfentwick
lung@rhein-sieg-kreis.de oder
unter 02241 13-2324 möglich.
In Vorbereitung auf diesen digita-
len Workshop bitten wir darum,
unter forms.office.com/e/
AZUiYtRQ2D einen kurzen Frage-
bogen auszufüllen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Programm „LEADER“Programm „LEADER“Programm „LEADER“Programm „LEADER“Programm „LEADER“
LEADER („Liaison Entre Actions de
Développement de l’Économie
Rurale“, französisch für Verbin-
dungen von Aktionen zur Entwick-
lung der ländlichen Wirtschaft) ist
ein Förderprogramm des Europä-
ischen Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des ländlichen
Raums (ELER).
Ziel der Förderung ist die Unter-
stützung einer eigenständigen
und nachhaltigen Regionalent-
wicklung. Die Projekte sollen zur
Steigerung der Wirtschaftskraft
und der Lebensqualität in ländli-
chen Gemeinden beitragen.
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz
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VerAplus:
Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
Köln/Bonn. VerAplus, ein Mento-
ringprogramm des Senior Expert
Service (SES) zur Verbesserung von
Ausbildungserfolgen, stand im
Mittelpunkt eines Erfahrungsaus-
tauschs in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) zu Köln. An dem
Treffen am 16. Juli nahmen 35 Ver-
Aplus-Mentorinnen und -Mento-
ren teil. Ebenfalls anwesend wa-
ren Vertreterinnen und Vertreter
der IHK zu Köln, der Handwerks-
kammer (HWK) zu Köln, der Agen-
tur für Arbeit Köln und von Jama
Nyeta e.V.

VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge
Menschen in Ausbildung und Be-
rufsvorbereitung. In der Region
Köln engagieren sich derzeit 218
ehrenamtliche Fachleute im Ru-
hestand für das Programm. Wei-
tere Unterstützerinnen und Un-
terstützer werden ständig ge-
sucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte

VerAplus-Koordinatorin Tina
Schubert. Wer sich für diese Auf-
gabe interessiert, sollte Berufs-
und Lebenserfahrung mitbringen
und im Ruhestand sein. Eine wei-
tere Voraussetzung ist die Re-
gistrierung als Expert*in beim
SES sowie die Teilnahme an ei-
ner zweitägigen VerAplus-Schu-
lung. Beides ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regi-
onen Deutschlands statt. Disku-
tiert werden beispielsweise der
richtige Umgang mit Lernschwie-
rigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule, im Ausbildungsbe-
trieb oder im privaten Umfeld der
Mentees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren

ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über
25.000 junge Menschen eine
Ausbildungsbegleitung in An-
spruch genommen - die große
Mehrheit mit Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)
ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand
oder in einer beruflichen Auszeit
(Weltdienst 30+). Seit 1983 gibt
die Bonner Organisation welt-
weit Hilfe zur Selbsthilfe. In
Deutschland unterstützt der SES
insbesondere junge Menschen in
Schule und Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und
Schüler beantragen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur
Studierende einer Hochschule,
sondern auch Schülerinnen und
Schüler können finanzielle Unter-
stützung erhalten. Entscheidend
ist die Schulform, also die Art der
schulischen Ausbildung. Anspruch
auf BAföG haben alle, die mit ih-
rer Ausbildung einen berufsquali-
fizierenden Abschluss anstreben.
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen besteht auch beim Besuch
einer allgemeinbildenden Schule
ab der 10. Klasse ein BAföG-An-
spruch. Gegebenenfalls können
Schülerinnen und Schüler auch
einen Zuschuss zur Krankenversi-
cherung erhalten.
Die Förderung ist in der Regel vom
Einkommen der Eltern abhängig.

Das Schüler-BAföG muss nicht zu-
rückgezahlt werden. Auch Einkom-
men aus Minijobs werden nicht
auf die Förderung angerechnet.
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG,
insgesamt wurde ihnen eine Sum-
me von rund 2.451.000 Euro aus-
bezahlt.
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über die
Studierendenwerke stellen, ist für
Schülerinnen und Schüler der
Rhein-Sieg-Kreis zuständig - so-
fern deren Eltern im Kreisgebiet
leben.
Weitere Informationen gibt es
hier: rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 30. 30. 30. 30. 30.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.08.2025 um 10 Uhr25.08.2025 um 10 Uhr25.08.2025 um 10 Uhr25.08.2025 um 10 Uhr25.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr WWWWWeiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten + Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, Schmuck, Bücher, Bestecke,
Teppiche, Geweih, antike Möbel, alte
Handys uvm. Tel.02223 / 9148778
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim, 02227-9335343

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Straße 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstraße 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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zuhören.
gestalten.

anpacken.

  christian@koch-bornheim.de

koch-bornheim.de

     koch.bornheim

  -Newsletter

WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT
SORGT FÜR
WOHLSTANDWOHLSTAND

Am 14.09. Christian Koch

als Bürgermeister für

Bornheim wählen!

Ohne starke Wirtschaft kann eine Stadt nicht überleben. 

Ich bin selbst Unternehmer und weiß auch aus Gesprä-

chen mit anderen Gewerbetreibenden, dass Bornheim 

sich nicht gut genug um die Wirtschaft kümmert. Wir 

haben noch Platz für die Erweiterung von bestehenden 

Betrieben und die Ansiedlung neuer Betriebe. Wer bei 

-

fen will, muss in Bornheim willkommen sein. Ohne 

Ideologie oder inhaltliche Vorgaben. Als Bürgermeis-

ter sorge ich für eine wachsende Wirtschaft, mehr 

Arbeitsplätze und Wohlstand in unserer Stadt.


